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Die Checkliste ist ein super Kompendium zur schnellen Klärung von Begriffen und Fragen, die 
sich einem so im Klinikalltag auf der Station stellen. Es eignet sich wahrscheinlich weniger als 
Lehrbuch, wenn man Fließtext mag, hat jedoch eine Fülle an Informationen, die über das 
Allgemeine hinausgehen: Ein (fürs Bestehen der Klausur wahrscheinlich zu) großes 
Repetitorium mit vielen alltagstauglichen Angaben.  
Hier ein bisschen zur Gestaltung und Aufmachung: Das Buch hat eine Gliederung in vier 
Hauptteile. Im ersten Teil „Grundlagen“ findet man ausführliche Anleitungen zu klinischen 
Untersuchungstechniken, Anwendung der Pharma in der Orthopädie (s. Schmerztherapie, 
AB-Therapie, Thromboseprophylaxe), Bildgebung der Gelenke, Vorgänge bei z.B. 
Gelenkpunktionen, verschiedenen Verbandarten und vielen weiteren Erklärungen zu 
technischen Hilfsmitteln bei der Therapie (v.a. Orthesen) oder Reha-Maßnahmen. 
Darauf folgt der Teil „Nützliche Algorithmen“, in dem man zu den Hauptleitsymptomen in 
der Orthopädie Flussdiagramme mit dargestellter Diagnostikkette findet. Als Beispiel könnte 
man hier in der Ambulanz schnell nach „Schulterschmerz“ gucken, um sich dann für das 
weitere Vorgehen daran zu orientieren. Natürlich findet man hier jedoch nur eine 
übersichtlich, nicht super ausführliche Darstellung. Alles abgenommen wird einem also 
natürlich trotzdem nicht... 
Der wohl wichtigste Teil für das Studium ist auch der Größte des Buches „Systematik der 
Krankheitsbilder und Verletzungen“. Hier findet man zu den Facetten der Orthopädie wie 
z.B. Rheumatoide Arthritis oder ACG-Arthrose je eine Fülle von Informationen kurz und 
übersichtlich dargestellt (Grundlagen, Klinik, Diagnostik, DD, Therapieprinzipien, Prognose). 
Dabei ist zu beachten, dass in den meisten Rubriken eine stichpunktartige Auflistung statt 
Fließtext vorhanden ist.  
Im letzten Teil ist viel Platz für „Orthopädische Notfälle und Operationen“ mit chirurgischen 
Aspekten wie Arthroskopie-Zugänge bis hin zu den wichtigsten Frakturen in der UCH.  
Insgesamt mag dieses Werk für viele also sicher eine klasse Wiederholung/ Kompendium 
sein, aber man merkt schnell, dass es eher einen Nachschlage-Charakter hat. Es macht auch 
den Anschein, dass man hiermit zu viel Aufwand für die Studiums-Ortho betreiben würde... 
Dies ist wohl eher ein Buch für Interessierte an der Orthopädie/ Unfallchirurgie, die sich in 
diesem Bereich auch mal eine Assistenzarztzeit vorstellen können. So heißt es auch auf dem 
Einband: „Die Orthopädie, die Sie auf dem Weg zum Facharzt für Orthopädie und 
Unfallchirurgie brauchen!“ Dabei (so finde ich) hilft das Buch ungemein, schnell in 
verschiedene Materien einzutauchen und lohnt sich durchaus – der Preis ist auf den ersten 
Blick wohl ein bisschen übertrieben, jedoch hat man auch einen entsprechenden Gegenwert 
dafür. 
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